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Anwendungsbeginn 

Anwendungsbeginn dieser Norm ist 2017-05-01. 

Nationales Vorwort 
Diese Norm enthält sicherheitstechnische Festlegungen. 

Dieses Dokument (EN 13807:2017) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 23 „Ortsbewegliche 
Gasflaschen“ erarbeitet, dessen Sekretariat von BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 016-00-03 AA „Druckgasflaschen 
und Ausrüstung; Spiegelausschuss zu CEN/TC 23 und ISO/TC 58“ im DIN-Normenausschuss 
Druckgasanlagen (NDG). 

Für die in diesem Dokument zitierten Internationalen Normen wird im Folgenden auf die entsprechenden 
Deutschen Normen hingewiesen: 

ISO 9090 siehe DIN ISO 9090 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 13807:2003-12 wurden die folgenden Änderungen vorgenommen: 

a) die Anforderungen für Sammelleitungen und flexible Schlauchleitungen wurden überarbeitet; 

b) Verdeutlichung des Verfahrens zur Dichtheitsprüfung während der ersten Befüllung; 

c) der frühere Anhang A wurde gestrichen, wobei einige Anforderungen in den Haupttext übertragen 
wurden; 

d) die Kennzeichnung, die den Vorschriften unterliegt, wurde in einen informativen Anhang B verschoben; 

e) die normativen Verweisungen, die Terminologie und das Layout wurden überarbeitet; und 

f) Hinzufügen von Anforderungen für MEGCs. 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 13807: 2003-12 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN ISO 9090, Gasdichtheit von Geräten für Gasschweißen und verwandte Verfahren 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (EN 13807:2017) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 23 „Ortsbewegliche Gas-
flaschen“ erarbeitet, dessen Sekretariat von BSI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis August 2017, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis August 2017 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN 13807:2003. 

Dieses Dokument wurde unter einem Normungsauftrag erarbeitet, den die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben. 

Diese Europäische Norm wird zur Bezugnahme in die technischen Anhänge des ADR [15] vorgeschlagen. 

Die wesentlichen technischen Änderungen sind nachfolgend aufgeführt: 

a) die Anforderungen für Sammelleitungen und flexible Schlauchleitungen wurden überarbeitet; 

b) Verdeutlichung des Verfahrens zur Dichtheitsprüfung während der ersten Befüllung; 

c) der frühere Anhang A wurde gestrichen, wobei einige Anforderungen in den Haupttext übertragen 
wurden; 

d) die Kennzeichnung, die den Vorschriften unterliegt, wurde in den informativen Anhang B verschoben; 

e) die normativen Verweisungen, die Terminologie und das Layout wurden überarbeitet; 

f) Hinzufügen von Anforderungen für MEGCs. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, 
Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Einleitung 

Bei bestimmten Anwendungen werden Beförderungseinheiten, bekannt als Batterie-Fahrzeuge und MEGCs 
aus Druckgefäßen, die nicht den UN-Vorschriften entsprechen, als einzelne Einheit zur Bereitstellung 
größerer Gasvolumen verwendet. 

Ein Batterie-Fahrzeug ist ein Fahrzeug, das aus Druckgefäßen besteht, die durch eine Sammelleitung 
miteinander verbunden und dauerhaft auf einer Beförderungseinheit befestigt sind. 

Allgemeine Anforderungen für die Auslegung, Konstruktion, Ausrüstung, Baumusterzulassung, Inspektionen 
und Prüfungen sowie die Kennzeichnung von Batterie-Fahrzeugen sind in den Kapiteln 6.8 und 9 des ADR 
angegeben. Einige spezifische oder zusätzliche Anforderungen sind in dieser Europäischen Norm angegeben. 

In Normen entspricht das Gewicht einer Kraft, ausgedrückt in Newton. Im allgemeinen Sprachgebrauch (wie 
in den in dieser Europäischen Norm definierten Begriffen) wird jedoch das Wort „Gewicht“ weiter im Sinne 
des Begriffes „Masse“ verwendet, obwohl von dieser Praxis abgeraten wird (ISO 80000-4). 

In dieser Europäischen Norm wird aufgrund der universellen Verwendung im Bereich technischer Gase die 
Einheit bar verwendet. Es sollte jedoch angemerkt werden, dass es sich bei der Einheit bar um keine SI-
Einheit handelt und dass die entsprechende SI-Einheit des Druckes Pa ist (1 bar = 105 Pa = 105 N/m2). 

Bei den in dieser Europäischen Norm angegebenen Druckwerten handelt es sich, sofern nicht anders 
angegeben, um Überdrücke (Drücke über dem atmosphärischen Druck). 

Sofern ein Widerspruch zwischen dieser Europäischen Norm und jeglicher anwendbaren Rechtsvorschrift 
besteht, hat immer die Rechtsvorschrift Vorrang. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt die Anforderungen an die Auslegung, Herstellung, Kennzeichnung und Prüfung 
von Batterie-Fahrzeugen und Gascontainern mit mehreren Elementen (MEGCs) fest, welche Flaschen, 
Großflaschen oder Flaschenbündel enthalten. Sie gilt für Batterie-Fahrzeuge und MEGCs, die verdichtete 
oder verflüssigte Gase sowie deren Gemische enthalten. Sie gilt auch für Acetylen-Batterie-Fahrzeuge. 
Diese Europäische Norm gilt nicht für Batterie-Fahrzeuge und MEGCs für giftige Gase mit einem LC50-Wert 
kleiner oder gleich 200 ml/m3. 

Diese Europäische Norm gilt auch für Batterie-Fahrzeuge und MEGCs, die Flaschenbündel enthalten, welche 
durch eine Sammelleitung miteinander verbunden sind und die vom Batterie-Fahrzeug demontiert und 
einzeln befüllt werden. 

Diese Europäische Norm gilt nicht für Batterie-Fahrzeuge und MEGCs, die Druckfässer oder Tanks enthalten. 

Diese Europäische Norm legt keine Anforderungen für das Fahrgestell oder die Antriebseinheit fest. 

Diese Europäische Norm enthält keine Anforderungen für die Beförderung auf See. 

Diese Europäische Norm ist in erster Linie für andere Industriegase als Flüssiggas (LPG) vorgesehen. Zum 
Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Europäischen Norm besteht keine Europäische Norm zu speziell für 
Flüssiggas (LPG) vorgesehenen Batterie-Fahrzeugen. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN 13134, Hartlöten — Hartlötverfahrensprüfung 

EN ISO 9606-1, Prüfung von Schweißern — Schmelzschweißen — Teil 1: Stähle (ISO 9606-1) 

EN ISO 10286:2015, Gasflaschen — Terminologie (ISO 10286:2015) 

EN ISO 10297, Gasflaschen — Flaschenventile — Spezifikation und Baumusterprüfungen (ISO 10297) 

EN ISO 10961, Gasflaschen — Flaschenbündel — Auslegung, Herstellung, Prüfung und Inspektion (ISO 10961) 

EN ISO 13585, Hartlöten — Prüfung von Hartlötern und Bedienern von Hartlöteinrichtungen (ISO 13585) 

EN ISO 14113, Gasschweißgeräte — Gummi- und Kunststoffschläuche und Schlauchleitungen für Industriegase 
bis zu einem Druck von 450 bar (45 MPa) (ISO 14113) 

EN ISO 15607, Anforderung und Qualifizierung von Schweißverfahren für metallische Werkstoffe — Allgemeine 
Regeln (ISO 15607) 

EN ISO 15615:2013, Gasschweißgeräte — Acetylenflaschen-Batterieanlagen für Schweißen, Schneiden und 
verwandte Prozesse — Sicherheitsanforderungen für Hochdruckeinrichtungen (ISO 15615:2013) 

ISO 9090, Gas tightness of equipment for gas welding and allied processes 

ISO 1496-3, Series 1 freight containers — Specification and testing — Part 3: Tank containers for liquids, gases 
and pressurized dry bulk 
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